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Stadt Oelde 
Der Bürgermeister 

 
 

 

S I T Z U N G S V O R L A G E 
B 2019/610/4274 

 
 

Fachbereich/Aktenzeichen Datum öffentlich 
 
Fachdienst Planung, Stadtentwicklung 
 

 
01.04.2019 

 
 
 
 

Gröne, Stefanie 

 
 

Beratungsfolge Zuständigkeit Termin 

 Ausschuss für Umwelt und Energie  Entscheidung  08.05.2019 
 
 
 
 

Förderprogramm für Dach- und Fassadenbegrünung in Oelde 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Ausschuss für Umwelt und Energie stimmt dem Förderprogramm für Dach- und 
Fassadenbegrünung zu und beschließt, den Sperrvermerk auf der Haushaltsstelle 
09.01.03/1856.7818001 aufzuheben.  
 
  
 
 
 
Sachverhalt: 
Im November letzten Jahres hat die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen die Stadtverwaltung 
beauftragt, bis zur Jahresmitte 2019 ein Förderkonzept für die Fassaden- und Dachbegrünung zu 
entwickeln. Mit dem Förderprogramm sollen Eigentümerinnen und Eigentümer einen 
Investitionszuschuss bis zu 50 % der förderfähigen Kosten einer Dach- oder Fassadenbegrünung 
erhalten.  
 
Im Rahmen der Haushaltsplanung wurden 30.000 Euro für die Umsetzung eingestellt und mit 
einem Sperrvermerk versehen, der durch den Ausschuss für Umwelt und Energie aufgehoben 
werden muss. 
 
Im Anhang dieser Vorlage befindet sich der Entwurf der Richtlinie sowie des Fördermittelantrags  
zum geplanten Förderprogramm für Dach- und Fassadenbegrünung  „Grün statt Grau“. 
 
Begründung: 
Begrünte Dächer und Wände sind nicht nur optisch ein Gewinn. Kaum eine andere Baumaßnahme 
vereint eine Vielzahl positiver Wirkungen, die meist schon innerhalb kurzer Zeit wirksam werden.  
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Hierzu gehören vor allem: 
 
Verbesserung des Stadtklimas und Beitrag zur Klimafolgenanpassung 

• Hochwasserschutz und Entlastung des Kanalsystems durch Rückhalt von Niederschlägen 
auf begrünten Dachflächen. 

• Reduzierung der Temperatur an heißen Sommertagen durch Verdunstungskälte 
• Bindung und Filterung von Feinstaub und Luftschadstoffen. 
• Minderung der Schallreflexion  
• Aufwertung des Wohn- und Arbeitsumfelds durch großflächig einsetzbares 

Gestaltungselement  
 

Schaffung von wertvollen Lebensräumen für Pflanzen und Tiere  

• Nahrung und Unterschlupf für Insekten  
 

Verbesserung der Gebäudeeigenschaften 

• Wärmedämmung und Hitzeschild für darunter liegende Räume. 
• Schutz vor Witterungseinflüssen und Temperaturdifferenzen. 
• Wertsteigerung der Immobilie und des Wohngebiets. 

 

Extensive Dachbegrünungen kosten je nach Aufbau und Größe etwa 20 bis 40 Euro/m².  Die 
Kosten für Fassadenbegrünung  fangen bei 100 Euro/m² begrünter Fläche an (Quelle: 
Bundesverband Gebäudegrün e.V.). 
 
Umsetzung: 
Zur Bekanntmachung des Förderprogramms wird es eine städtische Informationsbroschüre sowie 
Veröffentlichungen in der lokalen Presse geben.  
 
Die finanziellen Mittel für den Druck der Broschüre und weiteren Kosten, die im Rahmen der 
Umsetzung des Förderprogramms entstehen, werden aus dem bereitgestellten Budget gedeckt.  
 
Ansprechpartnerin und Empfängerin der Förderanträge ist die Klimaschutzmanagerin. 
 
Die Anträge werden in der Reihenfolge ihres Eingangs von ihr bearbeitet und im Rahmen der 
verfügbaren Mittel bewilligt.   
 
Die Prüfung der rechtmäßigen Verwendung der Gelder liegt ebenfalls in der Verantwortung der 
Klimaschutzmanagerin.  
 
 
 
Anlage(n) 
Förderantrag und Förderrichtlinie   
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